
             

 

 
 
 
 

 
SchweizMobil-Workshops 2019: Erläuterungen zur Präsentation 
 

Präsentation  
Die Präsentation und die Zusammenfassung der Aussagen kann unter www.schweizmobil.org 
(Rubriken Downloads > Projektinformationen > Beamerpräsentationen) heruntergeladen werden. 
 

Allgemeines 
• Organisation: Die neuen Geschäftsräumlichkeiten der Stiftung SchweizMobil an der Monbi-

joustrasse 61 in Bern werden Ende Juni 2019 bezogen. Die neue Geschäftsleitung, beste-
hend aus Christian Frischknecht, Bruno Hirschi, Lukas Stadtherr und Martin Utiger ist seit 
Mitte 2018 in Funktion.  
 

• Finanzierung 2020-2023: Die Gesuche zur Kofinanzierung durch die 26 Kantone wurden an-
fangs 2019 verschickt. Diverse Zusagen sind bereits eingetroffen. Die Stiftung SchweizMobil 
ist zuversichtlich, auch in den kommenden vier Jahren auf die Unterstützung aller 26 Kantone 
zählen zu dürfen.  
 

• Web-Statistik: Die Nutzungszahlen sind im Jahr 2018 erneut gestiegen. Die Website und 
App SchweizMobil wurden im letzten Jahr über 13 Mio mal besucht, 75% davon über mobile 
Geräte. Weiter wurden rund 1 Mio Karten-PDF abgespeichert bzw. ausgedruckt und die App 
wurde 2012 bis Ende 2018 ca. 930'000 mal heruntergeladen.  
 

• Monitoring: Im Jahr 2019 werden erneut umfangreiche Befragungen und Erhebungen 
durchgeführt, mittels Befragungen auf den Routen, der Bevölkerungsbefragung Sport 
Schweiz und einem Online-Panel. Das Monitoring erfolgt in enger Zusammenarbeit mit den 
Schweizer Wanderwegen und dem Bundesamt für Strassen ASTRA. Die Auswertung erfolgt 
im Jahr 2020, die Herausgabe der Berichte ist anfangs 2021 vorgesehen.  
 

• Nationale Zähldaten-Zentrale: Für das Zähljahr 2018 können ca. 45 Zählanlagen ausge-
wertet werden. Ab dem Jahr 2019 werden diverse weitere Zählanlagen auf Veloland-Routen 
realisiert, sodass die nationale Zähldaten-Zentrale schrittweise ausgebaut werden kann.  
 

• Bundesbeschluss Velo: Die Zustimmung aller Kantone und von über 73% der Stimmenden 
war sehr erfreulich. Es darf davon ausgegangen werden, dass das Resultat der Volksab-
stimmung auch dem Veloland und Mountainbikeland zugute kommen wird. 
 

Infrastruktur allgemein 
• Lokale Routen, Qualitätsförderung: Die Überprüfung der lokalen Routen wurde in fast al-

len Kantonen lanciert, v.a. für die Wanderland-Routen. Es darf davon ausgegangen werden, 
dass die Auswahl der bestehenden lokalen Routen bis 2021 in vielen Kantonen erneuert bzw. 
ersetzt wird, gemäss den Qualitätsanforderungen von SchweizMobil und der Schweizer 
Wanderwege.  

 
• Langsamverkehr an Gewässern: Das Bundesamt für Strassen ASTRA, SchweizMobil und 

die Schweizer Wanderwege geben hierfür ein Handbuch heraus (Herausgabe im April 2019).  
 



 

2 
 

• Fachapplikation Langsamverkehr (FA LV): Die Zahl der integrierten Kantone ist erneut 
gestiegen, im 2019 werden 14 Kantone integriert sein. Es wäre wünschenswert, wenn der-
einst alle 26 Kantone ihre Langsamverkehrsrouten in der Fachapplikation verwalten würden.  

 
• Umleitungen und Sperrungen: SchweizMobil kommuniziert diese seit Mitte 2018 auch auf 

der Webkarte. Derzeit laufen Gespräche mit den Schweizer Wanderwegen, swisstopo und 
dem ASTRA, um einen einheitlichen LV-Datensatz zu Umleitungen und Sperrungen anbieten 
zu können.  

 

Schweizer Wanderwege 
• Wanderland 2030: Das Qualitätsförderprogramm ist in diversen Kantonen aktuell. Die Ver-

besserungen auf den nationalen und regionalen Routen werden schrittweise umgesetzt, je 
nach Opportunitäten. Im Jahr 2019 liegt der Fokus der Qualitätsförderung v.a. auf den loka-
len Routen von Wanderland Schweiz. 
 

• Fachexkursion: Das Bundesamt für Strassen ASTRA, die Schweizer Wanderwege und 
SchweizMobil werden am 18. Juni eine Fachexkursion organisieren, zum Thema Langsam-
verkehr entlang Gewässern. Zentrale Aspekte sind die Bedeutung der Naherholung sowie die 
Koexistenz (Velo/ zu Fuss) entlang von Gewässern. 
 

• Prix Rando und Post-Förderpreis 2020: Im September 2019 werden der Prix Rando sowie 
der POST-Förderpreis ausgeschrieben. Der Prix Rando prämiert Wanderweg-Projekte, die 
eine besonders gute Umsetzung mehrerer Qualitätsziele der Schweizer Wanderwege aufwei-
sen. Der POST-Förderpreis richtet sich an besonders familienfreundliche Projekte.  
 

• Wanderweg-Fonds: Dieser dient der finanziellen Unterstützung von Projekten und Mass-
nahmen an der Wanderweg-Infrastruktur. Profitieren sollen u.a. die kantonalen Wanderweg-
Fachorganisationen, Gemeinden und öffentlich-rechtliche oder private Körperschaften. Eine 
Gesucheingabe ist jederzeit möglich. 
 

• Wandernacht 13./14. Juli: Dieser Event mit vielfältigen Angeboten dient der breiten Bevöl-
kerung mit gleichzeitiger Wertschöpfung lokaler touristischer Anbieter. Weitere Informationen 
sind via wandernacht.ch herunterladbar.   
 

Infrastruktur Velo 
• Befahrungen / Qualitätskontrollen: Im Jahr 2018 wurden 2'340 km nationale und regionale 

Routen kontrolliert, 285 Verbeserungsvorschläge wurden bei den Kantonen eingegeben. Die 
Kontrollen werden im Jahr 2019 in analoger Weise weitergeführt.  

 
• Veloland 2030: Die schweizweit ca. 400 Massnahmen werden schrittweise umgesetzt. Aktu-

elle, sehr erfreuliche Beispiele sind die Projekte auf der Route Nr. 1 im Kt. VS (Radweg ent-
lang Rhone, 4 km Länge, Investition ca. 6 Mio CHF, Umsetzung 2020-2022) und die umge-
setzte Verlegung der Route Nr. 7 im Kt. SO, bei Mariastein / Leymen.  

 

Infrastruktur Mountainbike 
• Befahrungen / Qualitätskontrollen: Im Jahr 2018 wurden 840 km nationale und regionale 

Routen kontrolliert, 113 Verbeserungsvorschläge wurden bei den Kantonen eingegeben. Die 
Kontrollen werden im Jahr 2019 in analoger Weise weitergeführt. 
 

• Nationale Koordination Mountainbike: SchweizMobil wird die Aktivitäten im Bereich Moun-
tainbiken auf nationaler Ebene künftig noch stärker koordinieren, als nationale Fachorganisa-
tion für das Mountainbike. Im Juni 2019 organisiert SchweizMobil zusammen mit der bfu ei-
nen «Nationalen Runden Tisch Mountainbike». 
 

• Grundlagen / Koexistenz Wandern und Mountainbike: Das Bundesamt für Strassen 
ASTRA, die Schweizer Wanderwege und SchweizMobil erarbeiten derzeit ein Merkblatt zur 
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Koexistenz («Wandern und Mountainbiken: Koexistenz oder Entflechtung, Merkblatt für die 
Planung»). Die Vernehmlassung ist beendet und wird zur Zeit ausgewertet.  

 
• Kantonale Strategien / Projekte: Es laufen Projekte zur Realisierung bzw. Aufwertung des 

offiziellen Mountainbike-Angebots. Beispiele dafür sind z.B. «Mountainbike Zentralschweiz», 
der regionale Mountainbike-Teilrichtplan im Berner Jura und das kantonale Mountainbike-
Projekt im Kt. FR.  

 
• eMountainbike: Das Thema gewinnt laufend an Bedeutung. SchweizMobil kommuniziert be-

reits heute zielgruppengerechte Angebote. Der Anteil der e-Mountainbikes bei den verkauften 
Mountainbikes steigt kontinuierlich (im Jahr 2018 ca. 20%).  

 
• Manual Mountainbike-Anlagen: die bfu werden nächstens die neu überarbeitete Fachdo-

kumentation zu diesem Thema herausgeben.  
 

Kommunikation, Partnerschaften 
• SchweizMobil Plus: Das Zeichnungstool SchweizMobil Plus wird laufend verbessert und mit 

neuen Funktionen versehen. Die neuste Entwicklung betrifft die Verwaltung der Touren: Um 
die Liste der Routen übersichtlicher zu gestalten, können diese neu frei definierbaren Katego-
rien zugewiesen und nach diesen Kategorien auch gefiltert werden, zum Beispiel «Wande-
rungen». Neu kann auch für jede gezeichnete Tour gewählt werden, in welcher Farbe die Li-
nie auf der Webkarte und im Kartenausdruck dargestellt werden soll. Bis Ende 2018 wurden 
von den Nutzern ca. 2,7 Mio Tracks gespeichert.  
 

• SchweizMobil.ch, Bilder: SchweizMobil verbessert die Kommunikation der Routen laufend, 
u.a. im Bereich der Bilder. Hierfür wird mit Fotopaten zusammengearbeitet, im letzten Jahr 
resultierten daraus über 25'000 Fotos für die Webkommunikation. Sie dienen der realisti-
schen und aussagekräftigen Information über die Routen. Die Fotos werden künftig auch auf 
der Webkarte und in der App dargestellt.  
 

• Dachmarketing / Schweiz Tourismus ST: Die Zusammenarbeit mit ST ist eng. Im Bereich 
der touristischen Langsamverkehrs-Routen setzt ST in hohem Mass auf SchweizMobil, u.a. 
in Hinblick auf die neue Webseite MySwitzerland.com. Hierfür hat ST kürzlich entschieden, 
alle SchweizMobil-Routen auch in holländisch und spanisch zu übersetzen. Für die Content-
Übernahme steht eine Datenschnittstelle zur Verfügung. Das Jahr 2019 steht im Zeichen des 
Wanderns, für die ST-Kampagne wurden drei nationale Wanderland-Routen ausgewählt.  
 

• Angebotsmarketing, Eurotrek: Die Umsatzentwicklung im Jahr 2018 betrug knapp 20%. Im 
Wanderland am meisten gebucht wurde die Via Alpina, im Veloland die Rheinroute.  

 

SchweizMobil 2020 
• Winter-Angebote / Qualitätsförderung: Die Qualitätsförderung der bestehenden Routen ist 

auf diversen Ebenen dringend notwendig: dies betrifft u.a. die einheitliche Signalisation ge-
mäss den geltenden Regelungen, die korrekte Anwendung des Routenfelds (Logo) und die 
möglichst genaue und über die Jahre stabile Linienführung. Zur Förderung dieser Qualitäts-
ziele werden das Bundesamt für Strassen ASTRA, die Schweizer Wanderwege und 
SchweizMobil einen Leitfaden für die Planung, die Signalisation und den Betrieb herausge-
ben, der im Herbst 2019 erscheinen soll. Zudem wird die Bedeutung des Wintersportberichts 
von Schweiz Tourismus für die Winterangebote von SchweizMobil gestärkt, indem diese im 
Wintersportbericht speziell aufgeführt werden. SchweizMobil übernimmt diese Informationen. 

• Bergsportangebote, SAC: Die Vernehmlassung der Angebote bei den Kantonen verlief sehr 
positiv und ist ausser in einem Kanton abgeschlossen. Insgesamt werden ca. 650 Angebote 
ins Schaufenster von SchweizMobil gestellt, in den Bereichen Alpinwandern, Hochtouren, 
Klettergebiete, Alpinklettern und Skitouren. Die Lancierung und Onlineschaltung bei 
SchweizMobil ist im Frühling 2020 vorgesehen.   
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